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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Mannsgereuth IV : TTC Geutenreuth II 
Dienstag, 05.12.2023, 18:00 Uhr

Barnickel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Geutenreuth II im umdatierten Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) beim TTC Mannsgereuth IV beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 26:15 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt war an
diesem Tag insbesondere Tim Barnickel, der seine Partien allesamt gewann.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Lehnhardt
/ Pätzold gegen Barnickel / Erhardt. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Isabel
Lehnhardt ihrer Gegnerin Marlene Erhardt letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Das Einzel zwischen Jonas Pätzold und Tim Barnickel, das vor der Begegnung als Sieg für
die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Recht
kurzen Prozess machte dagegen Linus Popp beim 11:9, 13:11, 11:5 mit Marlene Erhardt. Da gab es
nichts zu rütteln. 2:3 endete danach das Einzel zwischen Jonas Pätzold und Lennart Herold aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Isabel
Lehnhardt bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Tim Barnickel. Das
musste man neidlos anerkennen. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten,
hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Linus Popp und Lennart Herold, bevor das 2:3 feststand. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Jonas Pätzold gegen Marlene Erhardt verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Nach diesem Einzel steht Pätzold somit bei 4 Siegen und 13
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Erhardt ein 9:15 ausweist. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Linus Popp bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Tim Barnickel. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8. Stark im Hintertreffen war anschließend Isabel
Lehnhardt nach einem Zweisatzrückstand, machte Lennart Herold dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Mannsgereuth IV am 12.12.2023 gegen
den FC Adler 1919 Weidhausen II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Geutenreuth II
erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:
10. Für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Mannsgereuth IV

Doppel: Lehnhardt / Pätzold 0:1 
Einzel: I. Lehnhardt 1:2, J. Pätzold 0:3, L. Popp 1:2 

 TTC Geutenreuth II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.12.2023 (20:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Barnickel / Erhardt 1:0 
Einzel: T. Barnickel 3:0, M. Erhardt 2:1, L. Herold 2:1


